
Stadt Vilseck (zip) Volksschule Vilseck: Realschulzweig nein, Mittelschule möglich. 

Einen Realschulzweig wird es an der Volksschule Vilseck nicht geben. Da hilft auch der an den 

Ministerpräsidenten und den Kultusminister gerichtete offene Brief der Stadt Vilseck mit seinen 

mehr als 1800 Unterschriften nichts. Eine von den Bürgermeistern Hans-Martin Schertl, Vilseck, 

und Norbert Bücherl, Freihung, angeführte Delegation aus Vilseck musste anlässlich der Überrei-

chung der Unterschriftenliste im Kultusministerium unmissverständlich zur Kenntnis nehmen: So-

wohl das Kooperationsmodell wie auch die Einrichtung von Realschulzweigen an Volksschulen 

werden in Bayern nicht umgesetzt. Die Staatsregierung verfolgt vielmehr das Ziel, Hauptschulen in 

Bayern künftig flächendeckend allein oder über Schulverbünde zu Mittelschulen weiterzuentwi-

ckeln.  

An einer solchen Mittelschule können die Schüler einen mittleren Abschluss auf Wirtschafts- und 

Realschulniveau erwerben. Dazu wird insbesondere die Förderung der Schüler in Deutsch, Englisch 

und Mathematik intensiviert. Diese Förderung erfolgt in den Jahrgangsstufen 5 und 6 innerhalb der 

jeweiligen Klasse mit speziellen Übungseinheiten zur Förderung der Kernkompetenzen, ohne dass 

zusätzliche Stunden anfallen; erst in den Jahrgangsstufen 7 und 8 gibt es dann zusätzliche Differen-

zierungsstunden und in den Jahrgangsstufen 9 und 10 sind die Schüler, die den mittleren Abschluss 

erreichen wollen, in eigenen Klassen zusammengefasst. 

Der neue Mittelschulabschluss steht Schülerinnen und Schülern offen, die ab dem Schuljahr 

2010/11 in die 5. Jahrgangsstufe kommen. 

In Vilseck sieht man sich jetzt zu schnellem Handeln gefordert. Als Erstes ist zu klären, aus wel-

chen Gemeinden der Schulverbund gebildet werden kann, damit die Mindestzahl von 300 Haupt-

schülern erreicht wird. Dazu wird noch im Juli ein sog. Dialogforum ins Leben gerufen, und zwar 

auf Landkreisebene. Weder das Ministerium noch die Regierung, noch das Staatliche Schulamt 

mischt sich hier ein. Die beteiligten Schulen und Gemeinden handeln eigenverantwortlich. In  

Vilseck ist man jedenfalls fest entschlossen, das neue Bildungsangebot vor Ort schon ab dem Schul-

jahr 2010/11 umzusetzen. 

Einen ausführlichen Bericht finden Sie auf der Internetseite der Stadt www.vilseck.de. 
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